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Die Radikalität des Kreuzes 

1. Korinther 5,7 

Darum schafft den alten Sauerteig weg, damit ihr ein neuer Teig seid. Denn auch wir haben ein 

Passalamm, das ist Christus, der geopfert ist.   

• Bezüge zu Jesus Christus als einem Lamm im Neuen Testament 

➢ Johannes der Täufer: Siehe, das Lamm, das die Sünde der Welt wegträgt.  

➢ in der Offenbarung sieht Johannes, der Apostel den Auferstandenen im Himmel als 

ein Lamm stehen, das geschlachtet war.  

➢ Bei jedem Abendmahl singen wir das „Christe, du Lamm Gottes, der du trägst die 

Sünd der Welt.“ 

➢ Das Passa der Juden findet seine Erfüllung im Kreuz.  

 

1. Die Bedeutung des Blutes 

2. Die Befreiung aus der Knechtschaft 

3. Die Beseitigung des Sauerteigs 

Zu 1. Die Bedeutung des Blutes 

• Das Volk Israels war in der Knechtschaft Ägyptens. 

➢ Gott beruft Mose, sein Volk zu befreien.  

➢ finale Plage: die Erstgeburt stirbt.  

➢ Alle waren betroffen. Nur diejenigen, bei denen das Blut eines Lammes an die 

Türpfosten gezeichnet wurde, ging der Engel vorüber und verschonte sie. 

• Das Blut des Lammes befreit. Die Kraft des Blutes schützt.  

➢ keiner wurde befreit, weil er besonders gut war 

➢ später wurde der Opfergedanke durch den Sündenbock aufrecht erhalten, die Sünde 

verdient den Tod 

➢ der heilige Gott kann Sünde nicht einfach durchgehen lassen. 

➢ alles deutet auf das eine vollkommene Opfer hin,  

1. Petr 1, 18-21 denn ihr wisst, dass ihr nicht mit vergänglichem Silber oder Gold 

erlöst seid von eurem nichtigen Wandel nach der Väter Weise, 19 sondern mit dem 

teuren Blut Christi als eines unschuldigen und unbefleckten Lammes. 20 Er ist zwar 

zuvor ausersehen, ehe der Welt Grund gelegt war, aber offenbart am Ende der 

Zeiten um euretwillen, 21 die ihr durch ihn glaubt an Gott, der ihn von den Toten 

auferweckt und ihm die Herrlichkeit gegeben hat, sodass ihr Glauben und Hoffnung 

zu Gott habt. 

➢ die Juden brauchten damals das Blut des Lammes,– alle Menschen heute brauchen 

die schützende Macht des Blutes, um vom Zorn und Gericht Gottes bewahrt zu 

werden. 

➢ Jesus sagt es uns ganz klar: Wer an den Sohn glaubt, der hat das ewige Leben. Wer 

aber dem Sohn nicht gehorsam ist, der wird das Leben nicht sehen, sondern der Zorn 

Gottes bleibt über ihm.  

➢ Die Welt steht vor dem Gericht. Aber unter dem Kreuz haben Menschen die 

schützende Macht des Blutes.  

➢ Heilung und Rettung geschieht durch Jesu Blut.  

➢ Weißt du, dass allein das Lamm Gottes deine Sünde trägt und weggetragen hat? 

Jesus ist das Osterlamm, das uns gereinigt hat. 

2. Die Befreiung aus der Knechtschaft 
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Für Israel galt: zuerst Passalamm, dann Befreiung. 

Christen denken an das Kreuz.  

• Das Kreuz ist ein Befreiungssymbol. 

• Wesensmerkmal unseres Gottes, dass er befreit aus Nöten, aus Schmerzen, aus 

Abhängigkeiten, aus Sünden usw. 

• Sünde und Knechtschaft = Ungerechtigkeit, Habgier, Sucht, Zweifel, Egoismus, Hochmut. 

• In der Einleitung zum ersten Gebot steht: Ich bin Gott, der dir die Freiheit schenkt. Ich bin der 

Herr, dein Gott. Alles andere bindet dich. Ich will dich frei sehen. 

Jesus gibt sich hin und befreit  

a) Aus der Knechtschaft der Angst 

➢ Jeder kennt Angst. In der Welt habt ihr Angst- seid getrost: ich habe die Welt überwunden. 

➢ Jesus möchte uns aus der Knechtschaft der Angst befreien.  

➢ Es ist eine christliche Wirklichkeit, dass ich mich so sehr mit Jesus identifiziere und alles 

losgelassen habe, dass ich nicht mehr der Angst gehöre. Taufe. 

➢ Blicke auf die himmlische Realität. 

b) Großartiger ist die Befreiung aus dem Tod. 

➢ Wer das Wort Jesu hört und hält, der wird den Tod nicht sehen.  

➢ Wer den Tod Jesu sich gefallen lässt, der ist befreit vom Tod.  

➢ Sterben ist dein Gewinn, weil durch das Opfer Jesu am Kreuz der Sieg über den Tod errungen 

ist.  

3. Die Beseitigung des Sauerteigs 

Paulus nimmt im 1.Kor 5,7-8 den Gedanken des Passafestes auf und er sagt: Denkt an das Osterlamm 

Jesus! Und er schreibt zu den Christen, dass sie ein neuer Teig sein sollen.  

• Während sich die Juden auf das Passahfest vorbereiten (bis heute ist das so), entfernt jede 

Familie den Sauerteig aus ihrem Haus. Dann, während einer Zeremonie namens Bedikat 

Chametz, führt jeder traditionelle Haushalt eine letzte Suche nach Sauerteig im ganzen Haus 

durch, sammelt ihn zusammen und verbrennt ihn. Danach ist das Haus für das Passahfest 

koscher. 

• Der Sauerteig steht im NT für das Böse, für Sünde.  

• Es geht um die Haltung des Herzens. Es geht um die Buße. Die Umkehr von der Sünde.  

• Der neue Mensch ist doch befreit von der Sünde. Wie ihr ja ungesäuert seid! Aber der alte 

Adam kann zurück in die Sünde fallen. Darum sollen wir, die wir neu geboren sind uns immer 

wieder reinigen durch die Kraft des Blutes, damit wir so leben, wie es Gott gefällt und wie es 

unsrer neuen Identität entspricht. 

• 1. Joh 2,1-2 Meine Kinder, dies schreibe ich euch, damit ihr nicht sündigt. Und wenn jemand 

sündigt, so haben wir einen Fürsprecher bei dem Vater, Jesus Christus, der gerecht ist. 2 Und 

er selbst ist die Versöhnung für unsre Sünden, nicht allein aber für die unseren, sondern auch 

für die der ganzen Welt.… 

• Wer den Schutz des Blutes haben will, der muss täglich das alte Wesen ausfegen. (Wilhelm 

Busch) 

Was ist euer Sauerteig? 


